
r

T 2

e

T Z 2

e

a

n

Halle Mittwoch
Fortſetzung aus dem Hauplblatte

der Skupſchtina welche im v J für den angegebenen Zweck
einen 6proz Sktenerzuſchlag bewilligte

Der ruſſiſche Geſandte Perſiani veranſtaltet heute ein
großes Mahl zu welchem die Regenten die Miniſter Gruitſch
und Wnuitſch der Metropolit Michael und Nicolaus Paſchitſch
geladen ſind Die Gerüchte von der Abberufung Perſiani s
und Erfetzung deſſelben durch Hitrowo werden von dem Ge
ſandten ſelbſt als jeder Grundlage entbehrend bezeichnet
un i Milan iſt geſtern morgen aus England in Paris

eingetroffen

Bulgarien Jn diplomatiſchen Kreiſen der Hauptſtadt ver
lautet ernſtlich Fürſt Ferdinand ſei entſchloſſen im
Frühling dem Sultan einen Beſuch abzuſtatten Mit
dieſer Abſicht hänge die jetzige Anweſenheit des bulgariſchen
Agenten in Konſtantinopel Wulkowitſch in Sofia zuſammen

Gegen zwanzig infolge der ruſſiſchen Note aus Bulgarien und
Oſtrumelien ausgewieſene Ruſſen haben das Fürſtenthum ver
laſſen und ſind nach Serbien übergeſiedelt

Rumäuien Der Miniſter des Innern richtete an ſämmt
liche Präfekturen der an Rußland grenzenden Kreiſe einen
Erlaß in welchem dieſelben aufgefordert werden zu ver
hüten daß die aus Rußland ausgewieſenen Juden
guf rumäniſches Gebiet übertreten

Bei der geſtrigen Abgeordneten Stichwahl im 2 buka
reſter Wahlbezirk wurde trotz der Gegenanſtrengungen der
Liberalen der Kandidat der Regierungspartei gewählt

Türkei Wie londoner Blättern aus Konſtantinopel
gemeldet wird blickt die Pforte argwöhniſch auf Italien und
Frankreich da dieſe beiden Mächte ſich gegenſeitig beſchuldigen
Abſichten auf Tripolis zu haben Die Pforte inſtruirte
deshalb telegraphiſch den Commandeur von Tripolis energiſche
Maßregeln gegen jedweden Einfall zu ergreifen

Die brüſſeler Jndep Belge berichtet in einer ſehr inter
eſſanten Korreſpondenz aus Konſtantinopel der Sultan
habe dem Geiſte der brüſſeler Kongoakte entſprechend
auf Jnitiative Englands beſchloſſen daß die freigelaſſenen
Neger auf Staatskoſten unterhalten werden ſollen
Auch wird beabſichtigt in Bengaſi Tripolis Djedda
El Obeid und Konſtantinopel Aſyle für die be
freiten Sklaven zu errichten Die in den Männeraſyhlen
untergebrachten Knaben ſollen in die Elementar und Gewerbe
ſchulen oder zur Militärmuſik zugelaſſen werden Für die
Mädchen wird Sorge getragen daß ſie als beſoldete Haus
mädchen in muſelmänniſchen Familien Stellen finden Die
zuſtändigen Behörden ſind mit Ausführung des Beſchluſſes
beauftragt

Griechenland Das Parlament hat den Handelsvertrag
zwiſchen Griechenland und Frankreich genehmigt

Aſfrika Die egyptiſche Regierung beſchloß Maßregeln
zu ergreifen um die Derwiſche aus Tokar zu ver
treiben Zu der Expedition ſoll die Garniſon von Suakim
unter Führung des Gouverneurs verwendet werden Die
Truppen würden in Trinkitat landen und von dort gegen
Tokar vorrücken Letzteres würde befeſtigt und werde daſelbſt
eine Civilregierung eingefetzt werden Engliſche Truppen
würden an der Expedition nicht theilnehmen auch ſei nicht
beabſichtigt die Expedition über Tokar hinaus auszudehnen
Von Kairo würden Truppen nach Suakim entſandt werden
zum Erſatze für die zur Expedition gegen Tokar ver
wendeten

Wie aus Liſſabon verlautet ſoll die portugieſiſche Regierung
eneigt ſein die freie Schiffahrt auch auf dem
ongwefluß ähnlich wie auf dem Sambeſi und Shire

zu gewähren

Südagmerika Nach über Lima aus Valpareiſo ein
getroffenen bis zum 27 Jan reichenden Nachrichten über den
chileniſchen Aufſtand iſt der Dampfer Jmpöérial, als er
2000 Mann für Jquique einſchiffte von dem Torpedoboote
Blanco angegriffen worden nach einem mehrſtündigen

Kampfe wurde letzteres zurückgeſchlagen Dem Jmpérial
gelang es darauf in See zu gehen und die Truppen in
Patillos bei Jquique zu landen Die Häfen Taltal und
Chanagral ſeien die einzigen welche von den Revolutionären
eingenommen ſind Das engliſche Schiff Champion wäre
nach denſelben Meldungen das einzige fremde Kriegsſchiff in
Valparaiſo geweſen 2500 Perſonen haben Piſagug an Bord
des von der Regierung gecharterten Dampfers Romulus
verlaſſen Die Regierungstruppen haben Coquimbo und
Piſaguag wieder genommen Die Blokade in Valparaiſo
beſteht noch fort aber die Dampfer können bis 5 Uhr
abends ein und auslaufen Nach dieſer Zeit wird vom
Ufer aus auf jeden auslaufenden Dampfer geſchoſſen
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Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten
verſammlung wurde zur Beſchaffung eines Kaſſenſchrankes
für die Stadthauptkaſſe die Summe von 1650 M be
willigt der Etat der ſtädtiſchen Realſchule für 1891/92
mit 66,350 M in Einnahme und Ausgabe feſtgeſetzt ebenſo der
des ſtädtiſchen Waſſerwerkes für 1891/92 mit 338,631 58
ferner der Ankauf von 19 qm Land in der Wuchererſtr ſowie
die Einleitung des Zwangsverfahrens bezüglich des vom Chemi
ſchen Jnſtitut zur Straße entfallenden Landes beſchloſſen
weiter für Beſchaffung von Brennmaterial für Arme die
W e n von 500 M ausgeſprochen der Etat der ſtädti
ſchen Gas anſtalten für 1891/92 mit 1,142,460 M und der des
Stadttheaters mit 64,400 M feſtgeſtellt dann den An
wohnern der Feldſtraße die Hälfte der Kanalanſchluß
gebühren erlaſſen die Fluchtlinie für die Gottesacker

aſſe feſtgeſetzt über die Petition der Flurherren nach dem
lutrage der Petitionskommiſſion entſchieden und der Abſchluß

eines Vertrages mit der königl Jntendantur den Kaſernen
bau betreffend genehmigt

e

Gerichtsverhandlungen S
Halle 10 Febr Geſtern begann der erſte diesjährige Verandlungsabſchnitt des Schwurgerichts am hieſigen königl

andgericht Den Vorſitz führt Hr Landgerichtsdirektor Reuter
Beiſitzer ſind die Herren Landgerichtsrath Knibbe und Land
richter Dr Bourwieg die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten
durch Hrn Erſten Staatsanwalt Götze Gerichtsſchreiber Hr
Referendar Roth Die 39 Hauptgeſchworenen aus denen die

1 Beilage zu Nr 35 der Saale Zeitung
penſirt für die Dauer dieſes Schwurgerichts Architekt Hugo
Walther Halle Gutsbeſitzer Karl BogkWolferode Gutsbeſ
Adolf Pötzſch Düringsdorf Gutsbeſ Heinrich Lehmann
Reußen Rittergutspächter Emil Schnee Burgörner Maurer
meiſter Louis Köhler Giebichenſtein ungenügend entſchuldigt
ausgeblieben weswegen das Gericht noch darüber befinden wird
Stadtgutsbeſitzer Wilhelm Peuſchel Merſeburg Kaufmann
Richard Baluſcheck Hettſtedt Rittergutspächter Hermann
Lüttich Arnſtedt Adminiſtrator Julius Wolter Paſſendorf
Brauereibeſitzer Julius Wenzel Plößnitz Schloſſermeiſter
Ednard Schwarz Halle Gutsbeſ Guſtav Albrecht Roitzſch
Kaufm Eduard Hertig Könnern Gutsbeſ Friedrich Pitzſchke
Löbnitz a Linde Gutsbeſ Karl Zorn Fienſtedt Gutsbeſ Albert
Brauer Naundorf Landwirth Ferdinand Boltze Niederklobi
cau Rittergutspächter Karl Helbig Niemegk Buchdruckereibeſ
Auguſt Klöppel Eisleben Gutsbeſ Karl Haubner Helfta
Gutebeſ Franz Schimpf Großgräfendorf Gutsbeſ Otto
Pfeffer Drobitz Brauereibeſ Paul Schulze Halle Gym
naſial Oberlehrer Dr Edmund Venediger Halle Gutsbeſitzer
Hermann Schlemm Naundorf Rentner Albin Dreyhaupt
Stumsdorf Gutsbeſ Gottiried Werner Dölsdorf Kaufmann
Gotthold Pötzſch Bitterfeld

Bei der erſten Sache handelte es ſich um Siltlichkeitsver
brechen und es war deshalb während der Verhandlung
die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Als Angeklagter wurde vor
geführt der ehemalige Krankenwärter Karl Eydner aus Schkeuditz
42 Jahre alt verheirathet bisher unbeſcholten Das bereits
theilweiſe in der geſtrigen Nummer mitgetheilte Urtheil lautete
daß der Angeklagte des Verbrechens gegen S 174 Abſ 2 in be
grifflichem Zuſammentreffen mit verſuchtem Verbrechen gegen S 176
Abſ 2 Str B ſchuldig und dafür mit 3 Jahren Zuchthaus
ſowie 5 Jahren Ehrverluſt zu beſtrafen iſt Als erſchwerend war
in Betracht gekommen daß der Angeklagte jene Verbrechen als
Beamter als Krankenwärter auf einer Jrrenanſtalt der Pro
vinzial Jrrenanſtalt zu Altſcherbitz gegen eine geiſteskranke
Frauensperſon verübt hatte ſolche Kranke die in ihrem Zuſtande
willenlos müßten eben gegen verbrecheriſche Attentate gewiſſen
loſer Beamten durch ſtrenge Beſtrafung der Betreffenden um
andere abzuſchrecken geſchützt werden Zur zweiten Sache er
ſchien als Angeklagter der 22 jährige Arbeiter Ernſt Schönborn
hier aus Roitzſch bei Bitterfeld gebürtig vorbeſtraft wegen
Hausfriedensbruchs mit 2 Tagen Körperverletzung mit 5 Tagen
Sachbeſchädigung mit 3 Tagen Gefängniß und wegen ruheſtörenden
Lärms mit 3 Tagen Haft jetzt unter Anklage wegen vorſätzlicher
gefährlicher Körperverletzung und wegen Körperverletzung mit
tödtlichem Erfolge Ueber den bezüglichen Vorgang vom Abend des
22 November v Sonnabend in der Seydlitzſtraße zu
Giebichenſtein wobei der 61 jährige Arbeiter Wilhelm
Sickel vor einem Hauſe erſtochen worden iſt in der Saale
Zeitung vom 24 Nov ein Bericht enthalten der den Hergang
der Ausſchreitung des jetzigen Angeklagten zutreffend ſchildert
Schönborn iſt beſchuldigt an jenem Abend den Arbeiter Wilhelm
Sickel junior durch Meſſerſtiche vorſätzlich verletzt ſowie den
61 jährigen Arbeiter Wilhelm Sickel d Aelt mittels eines Meſſers
vorſätzlich körperlich mißhandelt zu haben und zwar derartig daß
durch die Körperverletzung der Tod des Verletzten verurſacht
worden Der Angeklagte befragt ob er ſich zur Sache erklären
wolle gab zu damals in der Seydlitzſtraße mit einer Frauens
perſon und dem Arbeiter Max Plötz ſich aufgehalten zu haben
nachdem er und Plötz zuvor in einer Schankwirthſchaft geweſen
wo jeder 2 Glas Bier getrunken Plötz habe in der Straße etwas
abſeits gewartet und auf einmal laut gerufen Ernſt komm mal
her worauf er Schönborn herbeigeeilt wäre und geſehen
habe wie 2 Männer bei Plötz geſtanden mit denen jener in
Wortwechſel begriffen geweſen Bei ſeinem Schönboxns Hinzu
treten habe einer der Männer ſogleich auf ihn losgeſchlagen ihn
gepackt wogegen er ſich zu wehren geſucht und im Ringen mit
ſeinem Gegner zu Boden gefallen wäre und zwar ſo daß er
Schönborn unten zu liegen gekommen weshalb er in Nothwehr
zum Meſſer gegriffen und den auf ihm liegenden Mann geſtochen
habe Plötz ſei ihm dann zu Hilfe beigeſprungen und habe
ihn von dem Manne befreit Daß er den älteren Säckel
den Vater des jüngern Sickel auch noch geſtochen und denſelben
bedroht habe Alter Kröpel dich ſteche ich gleich über Haufen,

ſei unwahr wie auch die Behauptung der Anklage daß er
ſofort mit gezücktem Meſſer auf die ihm unbekannt geweſenen
Männer losgeſtürzt wäre nur zur Abwehr habe er während
des im Liegen geführten Kampfes ſein Meſſer gezogen Anders
war das Ergebniß der Beweisaufnahme durch Vernehmung der
Zeugen Ernſt Wilhelm Sickel bekundete daß er damals mit
ſeinem Vater und dem Arbeiter Städler aus dem Hauſe in dem
ſein Vater Vicewirth war herausgetreten ſei und im Begriffe
die Hausthüre zu verſchließen jemand ſtehen geſehen habe was
ihn zu der Aeußerung bewogen Wer muß denn da ſtehen
worauf der Unbekannte einen unanſtändigen Ausdruck zur Antwort
gegeben Auf ſeine Sickels Entgegnung So brauchſt du doch
nicht zu antworten habe der Betreffende gerufen Ernſt
komm mal her alsdann ſei ein zweiter Mann herzugeſprungen
der die Worte geäußert Was iſt denn hier los und der
erſtere habe erwidert Die wundern ſich daß wir hier ſtehen,

worauf nach kurzem beiderſeitigem Wortwechſel und Sickels
Aenßerung Kamerad wir wollen uns doch nicht etwa ſchlagen
Stecke dein Meſſer ein der zuletzt erſchienene Mann mit
einem Meſſer nach ihm Sickel jun geſtochen und ihn an der
rechten Kopfſeite ſowie am rechten Ohr verletzt habe ohne daß er
etwa durch Schlagen c angegriffen habe Noch dem Kampfe im
Liegen auf der Straße wobei der jetzige Angeklagte von ihm
Sickel jun bewältigt worden bis Plötz der erſterwähnte Mann
ſich hineingemiſcht und ihn Sickel gewaltſam weggeriſſen ſei
Schönborn aufgeſprungen und als Sickels Vater geäußert
Wilhelm der hat s Meſſer, mit dem AusrufeAlter Kröpel dich ſteche ich gleich übern Haufen

auf Sickel senior losgeſtürzt dem er 3 Meſſerſtiche beigebracht
Aehnlich lautete die Zeugenausſage Städlers während Max Plötz
19 Jahre alt der wegen Verdachts der Theilnahme unvereidigt
vernommen wurde die Sache ſo darſtellte als wäre Schönborn
zuerſt von Sickel junior an der Bruſt gepackt und mit erhobenem
Stocke bedroht worden Beſtätigt wurden Sickels und Städlers
Angaben noch durch die Ausſagen der Marie Rindelhardt und
der Wittwe Hirſchfeld welche theils Schönborns abgeleugnete
Drohung den alten Sickel übern Haufen ſtechen zu wollen gehört
theils des tödtlich Getroffenen letzte Aeußerung vernommen Nein
ich habe gar nichts gemacht ich habe blos geſagt Wilhelm derhat s Meſſer Die Wittwe Sickel konnte nur über das Ableben
ihres Mannes etwas bekunden das kaum Stunde nach er
folgter Verletzung eingetreten nachdem der r furchtbar
blutend und wankenden Schrittes mit Mühe die Treppe hinauf

in ſeine Wohnſtube gelangt war während der gleichfalls geſtochene
Sickel junior nebſt Städler nach ärztlicher Hilfe gegangen Sickel
junior hat 3 Stich bezw Schnittwunden am Kopfe gehabt wo
von die eine an der rechten Schläfenſeite und am rechten Ohr
etwa 20 em lang geweſen ſonſt aber nach 14tägiger Behandlung
ohne weiteren Nachthel geheilt worden iſt Der Befund der Ob
duktion beim verſtorbenen Sickel senior hat 3 von Meſſerſtichen
bezw Schnitten herrührende Wunden ergeben wovon zwei am
obern Rücken ungefährliche Hantwundem geweſen Die dritte Ver
letzung aber die überm rechten Schlüſſelbein bis in die Bruſt

rege durchſchnitten und eine ſtarke Blutung in der rechten
Bruſthöhle vorgefunden worden wonach als Todesurſache des
Verletzten unzweiſelhaft Verblutung herbeigeführt durch einen
Mefſerſtich anzugeben Nach Beendigung der Beweisaufnahme
folgte die Stellung der Schuldfragen gemäß der Anklage und auf

jedesmaligen 12 Geſchworenen ausgelooſt werden ſind e e Fälle die Fragen nach mildernden Umſtänden Herr
gutsJnſpektor Robert Liehelt Pfersdorf wegen Krankheit dis l Erſter Staatsanwalt Götze kam ſodann zur

öhle gedrungen hat ſich als die tödtliche Wunde erwieſen da die G
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und äußerte ſich etwa wie folgt Das mal ſeiſeinem Amtsankritt hier habe er die Pfücht Ankläger
aufzutreten Er habe gefunden daß erfreulicher Weiſe dieder ſchweren Verbrechen im hieſ Landgerichtsbezirk gegen
jenige anderer Gerichisbezirke zurückſtehe W en überwiege be
dauerlicher Weiſe die Qualität die Erheblichkeit der ſchweren
Verbrechen im hieſ Bezirk gegen die andern Bezirke DasUeberwiegen in dieſer Hinſicht ſ ſogar groß Sein
Beſtreben aber würde ſein dieſer entſetzlichen Verrohung nach
Kräften entgegenzuwirken und er rechne dabei auf Unterſtützung
der Geſchworenen Jn Erörterung des vorliegenden Falles
der Hr Staatsanwalt daß man ſich nur wundern könne daß
hier nicht Anklage auf Todtſchlag oder Mord erhoben worden
Todtſchlag könne man unzweifelhaft annehmen da der Fall ſich
haarſcharf auf der Grenze erwähnten Verbrechens und dem hier
zur Anklage ſtehenden Verbrechen vorſätzlicher Körperverletzung
mit tödtlichem Erfolge bewege Ohne jede Veranlaſſung habeder Angeklagte auf zwei Perſonen mit dem Meſſer erſ tg
was als That unglaublicher Verrohung zu kennzeichnen ſei Es
ſeien auch unzweifelhaft zwei ſelbſtändige Handlungen als er
wieſen anzunehmen inſofern als der Angeklagte nach Beendigung
ſeines Kampfes mit dem jungen Sickel ohne weiteres wie ein
Wüthender auf den alten Sickel losgeſtürzt und ihn geſto
blos weil dieſer geſagt Der hat s Meſſer Mildernde
ſtände anzunehmen dazu ſchien der Fall in keiner Weiſe Veran
laſſung zu bieten weshalb an die Geſchworenen die ernſte Bitte
gerichtet werde die darauf gerichteten Fragen wohl zu erwägen
Die Berathung der Geſchworenen dauerte nur einige Minuten
Jhr Wahrſprüch lautete auf Bejahung der Schuldfragen und
Verneinung der Fragen betreffs mildernder Umſtände Die kgl
Staatsanwaltſchaft beantragte 11 Jahre Zuchthaus 10 Jahre
Zuchthaus für das Verbrechen und 10 Jahre Ehrverluſt Der
Gerichtshof erkannte wie ſchon geſtern mitgetheilt auf 6 Jahre
Zuchthaus und Nebenſtrafe nach Antrag Der Angeklagte jetzt
ſeit einem Vierteljahre verheirathet hatte zu Anfang der Ver
handlung ziemlich trotzigen Tones geantwortet ſich aber nach nach
drücklicher Zurechtweiſung ſeitens des Herrn Vorſitzenden zu an
gemeſſenerem Verhalten bequemt Auf die Frage ob er zum
Strafantrage etwas zu bemerken habe antwortete er kurz mit
Nein Der Zuhörerraum war dicht gefüllt

O Wittenberg 8 Febr Jn Nr 294 des vorigen Jahr
ganges der Saale Ztg ſchrieb ich Jhnen von einem Schwindler
der bei einem hieſigen Bankier unter dem Namen Felix
Duvernois einen werthloſen Chek über 480 M unterzubringen
verſuchte Der Mann war nachdem er 20 M Vorſchuß auf das
Papier erhalten ſehr ſchnell von hier verſchwunden wurde aber
wenige Tage nachher in Weimar wo er in drei Bankgeſchäften
denſelben Schwindel wie hier verſuchte feſtgenommen und iſt
wie von der Saale Ztg ſchon mitgetheilt vom dortigen Land
gericht zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Geſtern ſtand der
Mann deſſen wirklicher Name Deutſch aus Budapeſt iſt
von Weimar aus vorgeführt vor der hieſigen Strafkammer
und wurde hier mit einer Zuſatzſtrafe von 2 Monaten belegt
Jntereſſant war bei der Verhandlung daß Deutſch der ſich bei
ſeinem Betrugsverſuch hier nur engliſch und franzöſiſch ver
ſtändigen konnte bei der Verhandlung ſich durchaus fließend der
deutſchen Sprache bediente Deutſch nach dem wegen der gleichen
Schwindeleien auch die Staatsanwaltſchaften in Berlin München
Frankfurt a Bingen Mainz uſw Verlangen haben iſt etwa
35 Jahre alt hat ſehr gefällige faſt vornehme Manieren will
mit 14 Jahren nach Paris gekommen und hier von einem Herrn
Duvernois an Stelle von deſſen verſchollenem Sohn adoptirt
worden und dann als ſich der Sohn nach achtjähriger Abweſen
heit wieder eingefunden mit einem Stück Geld abgefunden ſein
Er will in Barcelona Goldſchmied gelernt haben und erſt drei
Monate in Deutſchland ſein nachdem ihm vom öſterreichiſchen
Geſandten in London freie Ueberfahrt nach hier verſchafft war

Provinzial Nachrichten
J Hohenmölſen 9 Febr Die hieſige Pfarramts

beſetzung iſt in ein neues Stadium getreten Nachdem wie
ſchon früher berichtet Regierung und Konſiſtorium die Petition
hieſiger Kirchengemeinde Mitglieder mit der Begründung abſchlägig
beſchieden hatten daß der gewünſchten Einſetzung des derzeitigen
Vikars Wartner das ungenügende Dienſtalter deſſelben ent
gegenſtände und der Evangel Ober Kirchenrath dieſen Beſcheid
mit den Worten beſtätigt hatte daß ein noch nicht 10 Jahre
amtirender Geiſtlicher in eine Stelle mit mehr als 3600 M nicht
einrücken könne hat man ſich mit einer Eingabe an Se Maj
den Kaiſer als summus episcopus gewandt Es iſt darin auf
die Gefahr für das neu entfachte kirchliche Leben das ſich allen
Ständen mitgetheilt habe hingewieſen und der Weg bezeichnet
welcher die Wünſche der Kirchengemeinde beſriedigt ohne daß
dem Geſetze und dem Herkommen geſchadet werde Die Petition
führt aus daß wenn das königl Konſiſtorium zu Magdeburg
einen event herbeizuführenden Beſchluß des Gemeinde Kirchen
raths die 40 88 M um welche das gegenwärtige Gehalt die
Summe von 3600 M überſteigt auf die zweite Stelle zu legen
ſo lange bis Hr Vikar Wartner das erforderliche Dienſtatter
hat beſtätige die Angelegenheit eine alle Theile befriedigende
Löſung fände

Nauendorf 3 9 Febr Die Vorbereitungen zu
den 3 Aufführungen der Matthäus Paſſion von H Schütz
im Saalkreiſe ſind nunmehr ſo weit gediehen daß beſtimmte
Tage haben in Ausſicht genommen werden können der Stadt
gemeinde Könnern ſoll dieſe Paſſionsmuſik Sonntag den 22 Febr
nachm /25 Uhr dargeboten werden in Domnitz und Nauen
dorf je 8 Tage ſpäter um dieſelbe Stunde Der Eintritt iſt
unentgeltlich Die Mitwirkenden begehren keinen anderen Lohn
als den daß eine zahlreich verſammelte Zuhörerſchaar ſich den
ergreifenden und erhebenden Genuß verſchaffe und auch auf dieſe
Weiſe unſer Volksleben ſich geiſtig hebe Zu der frei
willigen Sammlung am Ausgang durch deren Betrag zunächſt
die anſehnlichen Unkoſten beſtritten dann aber auch wohlthätige
Zwecke gefördert werden ſollen wird gewiß jeder dankbare Hörer
gern etwas beitragen Es beſteht die Abſicht dieſe ſo leicht ver
ſtändliche Paſſionsmuſik im Laufe der nächſten Jahre auch in
andere Kirchen der Ephorie einzuführen

44 Quedlinburg 9 Febr Geſtern mittag wurde von Polizei
beamten in der großen Sandſteinhöhle auf der Altenburg hier der
von hier ſtammende Arbeiter Memminger aufgehoben Dei
hatte ſich in dem hinterſten Theile der Höhle wohnlich eingerichtet
Alle erforderlichen Küchengeräthe und eine vollſtändig eingerichtete
Kücheneinrichtung fanden ſich vor aber auch Sachen die
Höhlenbewohner nicht gehörten Eine Ruheſtatt hatte er in Sand
ſtein eingehauen Schon vor 10 Jahren hat der Mann in ähn
licher Weiſe eine andere Höhle der Altenburg bewohnt

O Wittenberg 9 Febr An dem zwiſchen hier und Pratan
befindlichen Uebergang der Bahn über die Chauſſee konnte geſtern
vormittag leicht ein ſchreckliches Unglück geſche Auf beiden
Seiten der niedergelaſſenen Schranke ſtanden zahlreiche Menſauch ein Einſpänner hielt da um den nach Wittenderg fa

üterzug vorbei zu laſſen Als der Zug vorüber und die Schrank
aufgezogen war drängten die Wartenden vorwärts aber in dem
ſelben Moment raſte auch der von en mmende
Ftteng in den Menſchenknäuel hinein und hindurch Die
Beamten und Reiſenden ſahen entſetzt nach dem wirren Knäuel
aber die Menſchen ſtanden zwar ſtarr vor Entſetzen aber alle un
beſchädigt da Gefahr für den Zug ſelbſt war wohl das

ntragſtellung l deſſen Pferd ganz wild geworden war
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A Magdeburg 9 Febr Das Baubüreau welches vergangenen Semmer die Harzbahn Wernigerode Elbinge
rode Jlfeld Niederſachs werfen von erſtgenanntem Orte
aus bearbeitete iſt ſeit 1 Okt v J mit dem bantechniſchen
Büreau der Direktion vereinigt und mit der Bearbeitung der
Pläne und Anſchläge der Bahn zur Vorlage an den Herrn
Miniſter beſchäftigt Der Miniſter wünſcht jetzt dringend die
Fertigſtellung dieſer Entwürfe bis 1 April d da der Bau
dieſer Bahn wahrſcheinlich noch der Eiſenbahnvorlage für das
Abgeordnetenhaus einverleibt werden ſoll Aus dieſem Grunde
werden alle zur Verfügung ſtehenden Kräfte zur Herſtellung der
erforderlichen Unterlagen berangesogen

Magdeburg 9 Febr Die bereits vor Jahresfriſt derehe von Lir übermittelte Nachricht wonach die Landes
vertheidigungs Kom miſſion ſich eingehend mit der Be
feitigung der Rayonverhältniſſe in den übrigen Fronten
unſerer Feſte beſchäftige hat jetzt ihre Beſtätigung inſofern ge
funden als der 2 und 3 Rayon am linken Elbufer der dritte
Rayon von Fort 2a ferner die Rayonbeſchränkungen für die
ganze Elbkehle der Altſtadt Magdeburg der 2 und 3 Rayon
auf der Werderinſel der Rayon für Fort VIII und die Rayon
beſchränkungen für das in das Eigenthum der Stadt überge
gangene Terrain des Schleuſenwerks aufgehoben worden ſind
Für die Entwicklung und Ausdehnung der Stadt iſt dieſer Erlaß
der Reichs Rayon Kommiſſion von weittragender Bedeutung

03 Halberſtadt 8 Febr Um ihren Hinterbliebenen eine
Unterſtützung im Falle des Todes zu gewähren haben die hieſigen
Volksſchullehrer vor drei Jahren den Weg der Selbſthilfe durch
Errichtung einer Lehrer Wittwen Waiſen und
Sterbekaſſe der Stadt Halberſtadt beſchritten Durch
die Aufführung des Luther und Kaiſerfeſtſpiels die von der
hieſigen Lehrerſchaft ausging wurde der Kaſſe ein Grundſtock von
zuſammen über 12,000 M zugeführt Nach dem in geſtr Haupt
verſammlung erſtatteten Geſchäftsberichte über das dritte Jahr
hat die Kaſſe gegenwärtig ein Vermögen von rund 19,600 M
Das Sterbegeld wurde für 1891 auf 75 allmälig ſteigend
bis 150 und die Anfangsquote der Wittwenpenſion mit
gleichfalls jährlicher Steigerung ebenfalls auf 75 M feſtgeſetzt
Gegenwärtig hat die 96 Mitglieder zählende Kaſſe eine Wittwe
zu unterſtützen

t Weißenfels 9 Febr Am Sonnabend mußte ein Ver
ſicherungsinſpektor aus Weimar hier dem Krankenhauſe zugeführt
werden weil er plötzlich hier von Wahnſinn befallen war
morgen wird er in die Klinik nach Jena gebracht werden
Jn dem jetzt im Bau begriffenen ſtädtiſchen Schlachtehauſe
wird auch eine ſog Freibank eingerichtet werden Die Fleiſcher
wollen indeß gegen dieſelbe da ſie ſich dadurch geſchädigt glauben
vorſtellig werden

W Erfurt 9 Febr Seitens der nicht wieder in Arbeit ge
nommenen ausgeſperrten Schuhmacher tritt man wieder der
Gründung einer Genoſſenſchafts Fabrik näher

n Liebenwerdag 9 Febr Geſtern früh wurde der frühere
Gerichtsbote ſpätere Portier Bodack in einem Elſterarm welcher
Wäldchen und Bruch an der Chauſſee trennt bis über den Leib
im Waſſer ſtehend todt aufgefunden Jedenfalls war der
Mann am Abend zuvor von dem dort ſteilen Uferrand herab
gefallen und im Waſſer vom Schlag betroffen worden B hatte
an den letzten 3 Kriegen theilgenommen und beſaß verſch Orden
auch das Eiſerne Kreuz Leider hatte ſich der Mann ſpäter dem
Trunke ergeben und war infolgedeſſen penſionirt worden

Herzberg 9 Febr Geſtern ertranken infolge Einbrechens
auf dem Ciſe zwei Knaben einer hieſigen Familie Dieſelben
waren mit ihrem älteren Bruder zur Faſtnacht nach dem Stunde
von hier entfernten Frauenhorſt gegangen Während der ältere
Bruder im Gaſthof ſaß beluſtigten ſich die beiden im Alter von
11 bezw 12 Jahren ſtehenden Knaben mit vielen andern auf der
Eisdecke einer durch das Hochwaſſer überſchweumten Wieſe Ueber
einer Vertiefung brachen die beiden Knaben ein und ertranken
ohne daß es möglich war ſie zu retten Ein Sprengkom
mandoö der Torgauer Proniere das über 8 Tage in unſerer
Stadt lag um die Elſter eisfrei zu machen und bereits nach dem
Garniſonort abgerückt war wurde vorgeſtern nach hier zurück
beordert um einen Eis Schuttz der ſich zwiſchen Roſſen und
Wahrenbrück akſo zwei Stunden oberhalb Herzbergs in der
Schwarzen Elſter feſtgeſetzt hatte zu ſprengen Die Mannſchaſten
ſind geſtern am Sönntag ununterbrochen thätig geweſen und

ſetzten heute die Arbeiten fort
Aken 9 Febr Am Sonnabend fand durch den königlichen

Waſſerbauinſpektor Hrn Claußen von Magdeburg die Steuer
manusprüfung an hieſiger Schifferſchule ſtatt Die 18
Theilnehmer welche zur Prüfung vorgeſchlagen waren beſtanden
ſämmtlich Der Unterricht der Schule an dem 43 Schiffer theil
nehmen begann am 28 Dez v J und ſoll bis zur Eröffnung
der Schifffahrt fortgeſetzt werden

J Schafſtädt 9 Febr Der Vorſchuß Verein Schafſtädt E Gen m u H hat auch im abgelaufenen 29 Geſchäfts
jahre ſehr befriedigende Ergebniſſe erzielt Der Kaſſennmſatz von
2206,200 M iſt beträchtlich höher als im Vorjahre es macht
ſich beſonders infolge von Spareinlagen ein bedeutender Geld
zufluß bemerkbar Die Bilanz geht mit 406,529 M aus Sie
weiſt u a auf als Aktiva ausſtehende Vorſchüſſe 148,473 M
ausgeliehene Hypotheken 218,450 Conto Corrent 36,864 M
in der Paſſiva Spareinlagen 371,274 M Stammkapitai
20,859 Rücklagen 11,259 M Die geſtrige Hauptverſammlung
ertheilte dem Vorſtande Entlaſtung und ſetzte nach reichlichen Ab
ſchreibungen und Rückſtellungen die Dividende wie von der
Verwaltung vorgeſchlagen auf 8 Proz ſeſt Die Geſchäftslage
geſtattet dem Verein ſeinen Mitgliedern auch fernerhin Kredit zu
billigem Zinsfuße zu gewährer

rbl Burgkemnitz 9 Febr Am Sonnabend verunglückte
hier auf der Untermühle der 26jährige Müller Lehmann da
durch daß er beim Auflegen eines Riemens ausglitt und in das
Getriebe ſtürzte ans dem er nur als Leiche wieder hervor
gezogen werden konnte

Der Allgemeine deutſche Jagſchutzverein Provinz
Sachſen hat im Jahre 1890 für Verdienſte um den Jagdſchutz
mit Ehrengeſchenken bedacht 5 kgl Gendarmen 1 Arbeiter
J Mitglied des Vereins das eine Hinterladerbüchſe erhielt im
Werthe von zuſammen 236 M

Dresden 9 Febr Die Königin wird ſich am Mittwoch
abend zum Beſuch ihrer Tante der verwittweten Fürſtin von
Hohenzollern für einige Zeit nach Baden Baden be
geben Die von mehreren Blättern gebrachte Mittheilung von
einem beabſichtigten Aufenthalte der Königin im Süden
wird von zuſtändiger Stelle als unrichtig bezeichnet

Deffau 9 Febr Prinzeſſin Alexandra iſt von
Neuſtrelitz nach hier zurückgekehrt Prinz Reuß iſt mit
Gemahlin zum Beſuch hier eingetroffen Am 12 d
findet im Reſidenzſchloß ein Hofball ſtott zu dem auch nach
auswärts zahlreiche Einladungen ergangen ſind Heute vor
mittag vollzog der Staatsminiſter v Krofigk im höchſten Auf
trage die Eröffnung des Landtags Der Miniſter theilte
in der Eröffnungsrede mit daß das verfloſſene Rechnungsjahr
mit rund 1 Million Mark Ueberſchuß abgeſchloſſen hätle und
daß zur Deckung der ſämmtlichen vorgeſehenen Ausgaben die Er
hebung von 15 Einheiten Einkommenſteuer in Ausſicht genommen
ſei Außer der Berathung des Etats für 1891/92 ſeien zur Zeit

Vorlagen an den Landtag nicht zu machen Den Vorſitz führte
der Alterspräſident Pfarrer Urſin aus Güſten Morgen findet
Sitzung ſtatt zur Wahl des Landtagspräſidenten bez der Vice
präſidenten Dem Kammerſänger Göhe aus Köln iſt vom
Herzog der Orden für Wiſſenſchaft und Kunſt verliehen

J Weimar 9 Febr Dieſer Tage war der von der rumäni
ſchen Regierung entſandte Architekt J N Don ca hier anweſend

um die inneren Einrichtungen des weimariſchen Staats
archivs für einen Archivneubaun in Bukareſt zu ſtudiren Donca
zugleich Parlamentsmitglied hat auf ſeiner Reiſe die beſten be
züglichen Anſtalten Frankreichs und verſchiedene deutſche Archivneubauten z B in Frantiurt a M und Wiesbaden beſucht
Am 9 März beginnt die nächſte Sitzung des Schwurgerichts
Weimar Rudolſtadt Den Vorſitz führt Hr Oberlandesgerichts
rath Reichardt

p Jena 9 ſfert Am letzten Sonnabend fand hier eine
Sitzung des Vorſtandes des Hauptvereins Thüringen
für Bienenzucht ſtatt in welcher u a ein für die fernere
Thätigkeit des Vereins ſowohl wie auch für die Fortentwickelung
der Jmkerei in Thüringen wichtiger Beſchluß gefaßt wurde Es
ſollen womöglich alljährlich Unterrichtskurſe für angehende
Bienenzüch ter abgehalten werden in den verſchiedenen Ge
bieten welche dem Hauptverein angehören Der erſte Kurſus
ſoll auf dem Stande des Pfarrers Gerſtung in Oßmannuſtedt bei
Apolda ſtattfinden wenn möglich in der Pfingſtwoche dieſes
Jahres und zwar für jüngere Lehrer welche Neigung zur
Bienenzucht haben Herr Pfarrer Gerſtung hat bereit mehrere
Werkchen über die Bienenzucht geſchrieben er iſt auch Redacteur
der zu Bremen erſcheinenden Allg deutſchen Bienenzeitung Er
beſitzt 100 Bienenſtände von denen er im vorigen für die Jm
kerei ungünſtigen Jahre 17 Centner Honig erntete

Aus Wolfenbüttel wird berichtet Große Miß
ſtimmung herrſcht unter der Arbeiterſchaft weil die zu
nehmende Beſchäftigung der Gefangenen der dortigen
Landesſtrafanſtalt mit induſtriellen Betrieben viele Familien
väter arbeitslos macht Eine allgemeine Verſammlung ſoll
einberufen werden um die Landesregierung und eventuell den
Reichstag anzugehen

Vermiſchtes
Ein intereſſanter Konflikt iſt zwiſchen denSchlächtermeiſtern und der etwa 10,000 Köpfe zählenden

Arbeiter bevölkerung in Spandau wegen der Höhe der
Fleiſchpreiſe ausgebrochen Trotz der Erleichterung der Vieh
einfuhr ſind die Fleiſchpreiſe hier die alten geblieben und um
20 Proz höher als in dem benachbarten Berlin Eine in dieſer
Angelegenheit einberufehe Volksverſammlung wählte eine Kom
miſſion die mit den Schlächtermeiſtern in Verbindung treten
ſollte Dieſe lehnten aber jede Unterhandlung mit den Arbeitern
und jede Herabſetzung der Fleiſchpreiſe ab infolgedeſſen die
Arbeiter in einer neuen von 1500 Perſonen beſuchten Verſamm
lung beſchloſſen ihren Bedarf theils bei einem von auswärts
hergekommenen Schlächtermeiſter der an allen Enden der Stadt
Verkaufshallen errichten will theils durch gemeinſchaftliche Ein
käufe größerer Poſten Fleiſch in Berlin zu decken Auch wurde
empfohlen den Fleiſchkonſum vorderhand möglichſt einzuſchränken
Bei der Energie der Arbeiter denen in dieſer Angelegenheit die
Sympathien der Einwohnerſchaft voll zur Seite ſtehen iſt zu er
warten daß die Schlächtermeiſter trotz ihrer augenblicklich etwas
hochmüthigen Haltung bald mürbe ſein werden

Ein Raubanfall iſt am Sonnabend abend in Berlin
in einem Keller auf dem Grundſtück Prenzlauerſtraße 41 von
dem 18 jährigen Tiſchlerlehrling Martin Borchardt an dem 14jäh
rigen Lehrling Hugo Vogt der mit B bei demſelben Meiſter in
der Lehre iſt verübt worden Vorchardt iſt Mitglied eines
Tambour Vereins und führte die That aus um ſich zum Be
juch des Vereins Maskenballes Geld zu verſchaffen Er lockte
den Hugo Vogt unter dem Vorgeben daß er ſeiner Hilfe bedürfe
in den Keller und würgte ihn dort ſo lange bis er die Beſin
nung verlor Alsdann hat er ſeinem Opfer das Portemonnaie
mit 6 M Juhalt das vom Meiſter kürz vorher erhaltene Wochen
lohn aus der Taſche gezogen und iſt enkſlohen Der Ueberfallene
wurde bald nach der That in dent Keller aufgefunden er
erholte ſich bald und iſt jetzt außer jeder Gefahr Der Thäter
befuchte an Sonnabend Abend den Maskenball ſeines Vereins
und gab dort das geraubte Geld bis auf 2 M aus Erſt am
Sonntag Morgen gegen 5 Uhr kehrteer nach Hauſe zurück und
wurde bald darauf von der Polizei feſtgenommen der er nach
anfänglichem Leugnen die That eingeſtand und auch zugab daß
es in ſeiner Abſicht gelegen den V zu ermorden ja daß er
geglaubt er habe dies vollbracht

88 Die Verhaftung des Hoflieferanten Eduard
Thiele, Jnhaber eines bekannten Kolonialwaaren Geſchäfts
und ſeines Helfershelfers D Moritz Reiter aus Friedrichsberg
giebt der ausländiſchen Preſſe Veranlaſſung zu allerlei ſenſationellen
Ausſtreuungen welche mit dem wirklichen Thatbeſtande im ſchärfſten
Gegenſatze ſtehen Es iſt u a behauptet worden es ſeien in der
ſelben Angelegenheit noch andere Verhaftungen erfolgt darunter
vier von höheren Beamten welche bei den Schiebungen ihre Hand
mit im Spiel gehabt hätten Davon iſt keine Silbe wahr Außer
Thiele und Reiter ſind bis jetzt fernere Feſtnahmen noch nicht
erfolgt womit jedoch keineswegs geſagt ſein ſoll daß ſolche nicht
noch geplant würden Moritz Reiter früher in Friedenau an
ſäſſig iſt am ſchwerſten belaſtet Seit langen Jahren verſchaffte
er gegen gute Bezahlung ehrgeizigen Leuten Doktorendiplome und
andere Titel ſtets unter dem Vorgeben er ſei Jntimus von Prinzen
von Hofmarſchällen und ähnlichen Hofbeamten welche bei der

Beſchaffung der Diplome mitwirken würden Es giebt in Berlin
wohl kaum ein größeres Geſchäft dem Reiter nicht ſeine viel
verſprechenden Proſpekte zugeſtellt hätte um die Jnhaber dadurch
auf den Leim zu locken Maſſenhaſt ließ er ſeine Druckſchriften
bezw Reklamen drucken und um ſich beſſer einzuführen bediente
er ſich ſogar beſonderer Liſten in denen er alle in Berlin wohn
haften Doctores philadelphiac namhaſt machte Mit Vorliebe berief
er ſich auf hohe Verbindungen zu mehreren prinzlichen Hof
haltungen Seinen Klienten lockte er abgeſehen von den Vor
ſchüſſen die er ſich zahlen ließ dadurch Geld ab daß er vorgab
er müſſe noch verſchiedene Perſonen kaufen bevor er zum Ziele
komme und um Jndiskretionen zu vermeiden ließ er ſich allerlei
Verpflichtungen unterſchreiben deren Wortlaut jedem Gernupften
für immer die Zunge band Die Geſuche um Prädikatiſirung
die er ſtellte waren Legion Ob Reiter mit den Hoſhaltungen
wirklich verkehrt hat wird die umfangreiche Unterſuchung klar
ſtellen Jedenfalls war er in ſeiner Eigenſchaft als Agent allen
bekannt und bei ſeinem verwegenen Treiben muß man ſich in
der That wundern daß es ſo lange hat dauern können Er
dehnte ſeine Geſchäfte übrigens über das ganze Reich aus
Es wird uns verſichert daß er nachweislich von gewiſſen kleinen
Höfen Hoflieferantenprädikate verſchafft hat und daß thatſächlich
viele berliner Prädikatiſirte ihm ihre Titel verdanken Nach
e rruiten Miniaturhauptſtädten im Reich unternahm er oftmalige

eiſen Dabei lag er mit anderen Agenten welche ihm
Konkurrenz machten in fortgeſetzter Fehde Dem Amtsgericht I
und II in Berlin war er als gewohnheitsmäßiger Klagegaſt
bekannt Unzweifelhaft wird die öffentliche Verhandlung falls
es überhaupt dazu kommt viel Staub aufwirbeln und Leute
a d ren welche bis jetzt als die Creme unſerer Kaufmanns
welt galten

Kölner Karneval Der Roſenmontagszug nahm
bei außerordentlich ſtarkem Fremdenzufluß und begünſtigt von
herrlichſtem Wetter einen glänzenden Verlauf

Ueber den Tod eines jenenſer Studenten in
Braſilien wird dem B aus Thereſopolis im Staate
Santa Catharina berichtet Ein junger deutſcher Student Herr
G F aus Jena Sohn eines namhaften Philoſophieprofeſſors
der Braſilien zu ſeiner Belehrung bereiſte fand einen jähen
To d Er verweilte ſeit etwa drei Monaten im Süden unſeres
Staates beſonders unter den neuen Anſiedlern in Eresciuma
Auf der Rückreiſe begriffen verfiel er infolge ungewohnter An

eng und Entbehrungen in völlige chöpfung und
mußte in Thereſopolis liegen bleiben Dunkle Phantaſiebilder

von unentrinnbarem ſchnellen Tode umnachteten dann und wann

ſeinen Geiſt Am Abend des 5 Dezember enkzog er ſich ſeinen
Pflegern in einem unbewachten Augenblicke und eilte in die
Capoeira am CubalagoUfer vielleicht mir um ſich da er nur mit
einem Unterhemd bekleidet war den ihm Begegnenden zu ent
ziehen Bei der Dunkelheit konnten dieſelben ihn nicht erkennen
da aber ſofort ſeine Abweſenheit entdeckt war wurde ſogleich mit
allen Anſtrengungen nach ihm geſucht und feſtgeſtebt daß er den
ſteilen Abhang entweder hinuntergeſprungen oder geſtürzt ſei
Seine Leiche konnte erſt am ſolgenden Tage aufgefunden werden
Wirkliche Gründe zu einem Selbſtmord liegen nicht vor Am
6 Dezember wurde ſeine Leiche unter allgemeiner und herzlicher
Theilnahme beerdigt

Schiffs Unfall Nach geſtern in Bremen eingegangener
Mittheilung aus London hat der Dampfer des Norddeutſchen
Lloyd Schwan mit dem Dampfer Delambre kollidirt
letzterer iſt geſunken Der Schwan iſt am Bug beſchädigt
Nähere Nachrichten fehlen

Epidemie in der Kaſerne Jm 42 Linien Jn
fanterie Regiment in Belfort iſt eine Maſern und
Scharlach Epidemie ausgebrochen

Duell in Paris Zwiſchen dem Direktor der ſchönen
Künſte Larroumet und dem Journaliſten Lordon welcher
anläßlich der Aufführung von Thermidor eine den erſteren be
treffende Notiz veröffentlichte fand ein Duell ſtatt wobei Larrou
met leicht verwundet wurde

Todesurtheil Aus London berichtet man Drei
Ungarn welche an einer Meuterei in einer Stahlfabrik
in Pittsburg theilgenommen haben wurden des Mordes ſchuldig
geſprochen Der öſterreichiſchungariſche Konſul in Pittsburg hat
gegen dieſes Urtheil energiſche Verwahrung eingelegt

Die Pockenepidemie in Kopenhagenſ über welche
wir in den letzten Tagen mehrfach berichteten breitet ſich immer
weiter aus Bis jetzt ſind 72 Pockenkranke im Hoſpital Vorgeſtern
wurden drei neue Erkrankungen konſtatirt davon zwei in der
faſhionabelſten Gegend Auch der bekannte Statiſtiker und Reichs
tags Abgeordnete Gad iſt an den Pocken erkrankt Geſtern
fanden zwei Todesfälle ſtatt

Jnduſtrielles Die Verſuche welche man in Nord
amerika init dem Anbau von Jute nawenttich im unteren
Miſſiſſippithale gemacht hat ſind trotz der Unterſtützung ſeitens
der Regierung der Vereinigten Staaten geſcheitert

Perſonalnachrichten Dre Peters und Oskar
Borchert ſind geſtern von Edinburg nach NordSchottland ab
gereiſt Vorgeſtern ſtarb in Düſſeldorf am Schlagfluß
mitten in der Arbeit ganz unerwartet der einzige Sohn des
Dichters Freiligrath im beſten Mannesalter Derſelbe war
Theilbaber eines großen kaufmänniſchen Geſchäftes Seine
reichen durch langen Aufenhalt in transatläntiſchen Gebieten
erworbenen Kenntniſſe waren nicht minder geſchätzt wie die
Liebenswürdigkeit und die Gradheit ſeines Weſens die vom
Vater auf den einzigen Sohn übergegangen waren Der
Senatsſekretär Der Otto Beneke in Hamburg bekannt durch
ſeine archivaliſchen Studien und Bücher zur hamburgiſchen Ge
ſchichte iſt geſtern geſtorben

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Neue Reichsanleihe Die Voſſ Ztg meldet daß die

Reichsregierung definitiv entſchloſſen iſt für die nene Reichs
anleihe den Typus des dreiprozentigen Anleheus bei
zubehalten Ter Geſammtbetrag der auszugebenden Reichsanleihe
und Konſols zuſammen wird etwa 450 Mill M betragen Bei
der Ausgabe wird man auf die Vermittlung eines Uebernahme
Konſortiums verzichten und ſich unmittelbar an das große
Publikum wenden Der Emiſſions Kurs wird auf höchſtens
84 Proz wahrſcheinlich etwas ntedriger bemeſſen werden Die
Publikakionen wegen der Emiſſion ſind noch für dieſe Woche
ſpäteſtens zu Anfang der nächſten zu erwarten 8eitverkäufen in
alter dreiprozentiger Anleihe dürfte dadurch vorgebeugt werden
daß die definitiven Stücke nicht mehr im Februar ſöndern erſt
im Laufe des März zur Ausgabe gelangen und bis dahin auch
für Vollzahlungen Scxrips ausgegeben werden Für große Zeichnungen ſind weitgehende Zahlungsfriſten vorgeſehen

Amſterdam 9 Febr Telegr Die Niederländiſche
Bank hat den Diskont von 3 auf 3 Proz herabgeſetzt

Prag 9 Febr Der Zuckermarkt befindet ſich in voller Hauſſe Das
Geſchäft iſt aufgeregt die Preiſe ſteigen ſprunghaft bei großen Umſätzen Ju
der letzten Woche gingen 300,000 Sack um frachtfrei Auſſig wurden dis 16 10
dezahlt

Sudenburger Maſchinenfabrik Der Abſchluß weiſt 241,340 20 M
Reingewinn ans von dem 20 Proz Dividende vertheilt 82,493 M dem
Dividenden Ergänzungsfonds zugeführt werden ſollen

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Bremerhafener Straßen
bahn 7 P oz 1889 5 Proz Aachener Bank für Handel und Ge
werbe 5 Proz Dittersdorfer Filzfabrik 8 Proz Peltersburger Privat Handelsbank 0 Bezügl Eiskeber Diskonto
geſellſchaft muß es ſtatt 7 7 Proz heißen Schleſiſche Danipfer
Compagnie 9 Proz

Zahlungseinſtellungen Jn Warſchau fallirten nach einer
Meldung des D B H die Firmen Zlatagnro und Nowigtzki die erſtere
mit 350,000 Rol die letztere mit 400,000 Rol Schulden

Eiſenbahn Einnahmen Wien 9 Febr Telegr Ausweis der Südbahn in der Woche vom 29 Jan bis 4 Febr 670,245 Fl
Mindereinnahme 35,068 Fl Ausweis der Oeſterreich iſch Ungariſchen
Staatsbahn in der Woche vom 29 Jan bis 4 Febr 760,054 Fl Mehr
einnahme 118,254 Fl

Rio de Janeiro 7 Febr Telegr Wechſel auf
London 19

Eiſenbahnweſen
Nach dem Kl Journ beabſichtigt die preußiſche Regierung

auf den Staatsbahnen die 4 Klaſſe abzuſchaffen und
die von Baiern vorgeſchlagenen Sätze d i eine Ermäßigung der
beſtehenden Fahrpreiſe um 50 Proz in der 33 Proz in
der 7 und 25 Proz in der 1 Wagenklaſſe der Perſonenzüge an
zunehmen

Börſe zu Halle
Halle 10 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 100 Kilogramm netto Weizen ruhig 176
bis 184 Mark feinſter märkiſcher Landweizen und aus
wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 bis 178 Roggen
ruhig 173 bis 177 M Gerſte matt Brau 170 bis 180 M
feinſte feinfarbige 181 bis 186 Futter 145 bis 163
Hafer etwas ruhiger 148 153 M Mais amerik Mixed ohne
Angebot Donaumais 143 145 Raps Rübſen Erbſen
Vittöria ruhig 190 208 Wicken 140 150 Kümmel
ausſchl Sack für 100 kg netto 37,00 38,00 M Stärke einſchl
Faß von 100 kg Juhalt per 1090 Kilo netto Halleſche
prima Weizen bei knappen Vorräthen feſt 45,00 46,00 M
abfallende Sorten billiger Maisſtärke incl Sack für 100 kg
brutto 30,00 31,00 M, abfallende Sorten billiger Preiſe per
100 kg netto Linſen 16 28 M Bohnen 19 bis 21
Lupinen Kleeſaaten Rothklee 90 105 Weiß
klee 60 bis 120 Schwediſcher Klee 80 bis 140
Esparſette 24 25 Mohn blau 52 55,00 M Futter
artikel feſt Futtermehl 15,60 16,50 M r
11,50 12,00 M Weizeuſchalen 10,25 10,75 M Weizen
grieskleie 10,50 bis 11,00 Malzkeime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 8,00 bis 9,00 Oelkuüchen 11,50 bis
12,00 Malz 29,00 31,00 Rüböl 57,50 M geſucht
Petroleum 26,50 26 Mark Solaröl 0,825/80617,00 Mark Sp iritus 10,000 Liter Prozent matt
Kartoffel mit 50 M Verhrauchsabgabe 71,50 mit 70 M

Verbrauchsabgabe 51,80
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lle 10 Febr Bericht über Heu und StrohTeile Sämmtliche Weh ſt n Ferrohne g Roggenngſtroh Ganddruſch 2,40 3,00 M Maſchinenſtro7o0 du Wieſ hen 2,50 3,50 gicehi re
350 M Torſfſtreu 1,40 1,60 M

Waaren und Produktenberichte
Spiritus

Berlkvw 9 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsadgade per
100 à 100 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs

M Loco ohne Fap 71,0 bez
Sptritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 10,000 nach

Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M Loco ohne Faß 51 dez
tritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 J à 100 10,000 nach

Tralles Kündigungspreis M Loco mit Faß Mper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M
Spiritus mit 70 Verbrauchsabgabe Matt Gek 20,000

Kündigungspreis 50,6 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat 59,6 ,7
bez per April Mai 50,7 ,6 bez per MaiJuni 50,6 ,5 ,6 bez per
Jnni Juli 59,9 ,8 bez per Juli Ang 51,1 50,9 bez per Aug Sept 51,0

50,6 8 bez per Sept Okt 47,7 ,5 bez
Magdeburg 9 ne Wochenbericht von Herm Walther Der Spiritus

Markt hatte in der verfloſſenen Woche ſchwankende Tendenz und ſteht nach einer
nicht unerheblichen Steigerung in ſeinem gegenwärtigen Werthſtande wieder wie
am Schluſſe der Vorwoche Das hieſige Geſchäft in Kartoffelſpiritus war

zr unbelebt ſo daß größere Abſchlüſſe kaum zu verzeichuen ſind für die heran
mmenden Zufuhren wurden im Verhäl niß zur berliner Börſe bezahlt 50er 1,50

72,50 71,70 70er 51,605352,20 rer 10,000 lieferbar ohneß erſte Koſten vom Speicher unter freier Vothaltung der Eebinde wenig ge
delt Jn Melaſſeſpiritus war die Nachfrage nach ſpäteren Sichten

iemlich rege doch waren größere Poſten faſt nur aus zweiter Hand zu habenza die Brennereien ſich den Geboten gegenüber welche einen ziemlich hohen Ab

8 gegen berliner Preis aufwieſen zurückhaltend zeigten April September
40 50,79 M bezahltt za Branntwein 450/5 pro 100 kg excl Faß abNordhaufen O er

Brennerei 67,00 69,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
Fabrikanten

Poſen 9 Febr Soplritus loco ohne Faß 50er 68,00 do loco ohne
Faß 70er 48,60 Behauptet

Vamburg 9 Febr Spiritus ruhig per Febr 38 Br per Febr
März 38 Br per März Mai 371 Br per MaiJuni 37/ Br

Breslan 9 Febr Spiritus per 1001 1000 excl 50 M Verbrauchsab
aben per Febr 68,40 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr 49,00 dobe April Mai 49,70 do do per Juni Juli 50,00

Stetttn 9 Febr Spiritus unveräudert toco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſtener 69,30 mit 70 M Konſumſtener 49,70 per April Mai mit 70 M
Konſumſteuer 49,70 per Aug Sept mit 70 M Konſnmſteuer 49,70

Oelſaaten Oele Fettwaareu
Berlün 9 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Höher Ge

kündigt 200 Ctr Kündigungspreis 58,2 M Loco mit Faß loco ohne
aß ber dieſen Monat 58,3 per April Mai 58,2 ,4 bez perai Juni 58,3 per Sep Oct 58,2 58 2 bez

Bresiau 9 Febr Rübodl ver Febr 60,00 ver April Mai
on 73 r n 9 Febr Rüböl behauptet per April Mai 57,00 per Sept

t 57Hamburg 9 Febr Rüböl unverzollt ruhig loco 58
Peſt 9 Febr Telegr Kohlraps per Aug Sept 13,30 à 13,40
Amſterdam 8 Febr Telegr Raps per Frühjahr Rüböl loco

31 per Mai 30 per Herbſt 1891 307/,
Hülfenfrüchte

Berlin 7 Febr Pol Präſ Erbſen re zum Kochen 24 40
Speiſebohnen weiße 25 40 Linſen 30 56 M per 100 kg

Berlin 9 Febr Amtl Mais per 1000 kg Loco unverändert Termine
ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 139 149 M nach
Qual per dieſen Monat 137 bez per Feb März per MärzApril per
April Mai 133,5 133,75 bez per MaiJuni 132,5 bez

Erbſen per 1000 kg Kochwaare 155 180 Futlerwaare 135 141
ma rer Febr Tel Mais per MaiJuni 6,61 Gd 6,64 B

ten 9 a aiJuni 6,6 3 rper JuliAug 6,68 Gd är Br
Peſt 9 Febr Telegr Mais per MalkJuni 1891 6,23 Gd 6,25 Br
Londou v Febr Telegr Mais anziehend

Mehl
Verlin 9 Febr Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg br

int Sack Termine wenig verändert Gek Sack Kündigungspreis M
per dieſen Monat 24,45 bez ver Febr März 24,25 bez März Aprii

l

bez Ner April Mai 23,7 ,75 bez per MaiJuni 238,4 per Juni Juli

per JuliAug bez eBerlin 9 Febr Weizenmehl Nr 00 27,5 26 Nr 0 25,75
24,25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt
Roggenmehl Nr 0 u 1 24,5 24,00 do feine Marken Nr 0 u 1

S bez Nr O 1,50 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
London 9 Febr Telegr Mehl williger Stadimehl 26 bis 86fremdes 22 his a Gelegr 5 8 5

Viehmärkte
Berlin 9 Febr Städtiſcher Central Viehhof

Amtlicher Bericht der Direktion Seit vorgeſtern waren nach
und nach zum Verkauf geſtellt 3790 Rinder 11,635 Schweine
darunter 1004 Dänen 76 Holländer Galizier leichte
ngarn und 223 Bakonier 1600 Kälber und 6698 Hammel

Das Rinder geſchäft wickelte ſich langſam ab obwohl etwas mehr
exportirt wurde als vor acht Tagen Die notirten Preiſe waren
theilweiſe ſchwer zu erreichen Als Urſache ſind u a die Einfuhr
leicht geſalzenen Fleiſches vom Auslande angegeben Der Markt
wird nicht ganz geräumt Ia 59 62 IIa 54 58 IIIa 48 52
Ia 45 47 M für 100 Pfd Fleiſchgewicht d i das Gewicht
der vier Viertel auf welche der für das Stück gezahlte Preis
gber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes von Haut Kopf
Füßen Eingeweiden oder Kram 2c vertheilt worden iſt

chweine mit Ausnahme von Bakoniern erzielten bei etwas
gebeſſertem Export die Preiſe des vorigen Montags und wurden
ausverkauft Ia 54 nrchte Poſten darüber IIa 51 3
IIIa 46 50 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier
feſter doch blieb Ueberſtand 49 51 M für 100 Pfd mit
50 55 Pfd Tara das Stück Kälber handel ruhig Schon
geſtern früh fand bei guter Nachfrage bedeutender Umſatz ſtatt
Ia 59 63 ausgeſuchte Poſten darüber IIa 53 58 IIIa 453
bis 52 Pf das Pfund Fleiſchgewicht Jnfolge geringer Zu
fuhr gegenüber etwas beſſeren Exports zogen die Preiſe für
Schafvieh um ca 2 Pf das Pfund an Der Markt verlief
ruhig und wurde geräumt Ia 49 51 beſte Lämmer bis 54
Ia 44 48 Pf das Pfund Fleiſchgewicht

Schlachtviehmarti im ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 9 Febr
v

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

y e Sum Vertate e s8 ſtanden S a Ses 68 a ca 3I Qualität II Qualität III Qualität
322 Rinder davon o a s S

148 Ochſen 752 67 I 60 145 3T Kalben e 69 a 65 2 60 61 4113 Kühe es 62 J I 55 98 1554 Bullen i 67 63 I 58 37 17158 Kälber 47 44 40 157 1459 Schafvieh r 34 30 460 9955 Schweine davon e a 843 112bei 20 kg Tara

6886 Landſchweine 59 566 63 814 7269 Bakonier 53 29 40e n gt a e M d mit anmerkung achtgewicht bei Rindern wird m nieren berechnetGeſchäftsgang Flau Flott Flau Gut ws
Kartoffeln

Berlin 7 Febr Pol Präſ Kartoſſeln 6,25 8,13 M per 100 xg
Futterartikel e

Hamburg 7 Febr almkuchen deutſche 110 M Cdeutſche c le See e i atugee i i m e
kuchen 140 145 M je nach Qual Rappskuchen 115 120 Lein

extra gross

kuchen 130 135 Palmkernſchrot 100matt loco 58,90 M Br Leinöl ſtill loco 46 M Br
für

Leipziger Börſe vom 9 Februar

cWerra Bremen 31 Jan 12 Uhr mttgs von New YorkS Trave Bremen 4 Febr 3 Uhr nachm von Je dert
21Ems NewYork 31 Jan 3 Uhr mrgs von Southaämpton
S Eider NewYork 3 Febr 9 Uhr vorm Lizard paſſirt
O Havel NewYork 6 Febr 7 Uhr nachm von Southampton

Fulda NewYork 7 Febr e von BremerhafenStuttgart Bremen 30 Jan 7 von Baltimoreexr mann Baltimore 31 Jan in Baltimore
alier New Yorkt Baltimore 25 Jan 2 von Bremerhafen

Amerika Baltimore 2 Febr 2 Lizärd paſſirtNürnberg Baltimore 7 Febr Lizard paſſirt
der Braſil und La Plata Linien

Darmſtadt Antwerpen Bremen 4 Febr von Vigo
Gr Bismarck Antwerpen Bremen 2 von LiſſabonKr Fr Wilh Bremen 6 Febr in Bremerhafen

Antw rpen Bremen 5 Febr St Vincent paſſKöln
Weſer Montevideo

Bremen 9 Febr Der nen erbaute
ſt heute in Glasgow glücklich von Stapel gelaufen

Vigo Antwerpen Bremen 25

Lloyddampfer Weimar

Rorddentſcher Llohd in Breumten
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der New York und Baltimore Linien

f l Sä M Kgl Sächſ M
b 500 8840 do s 193106
30Staatsanl 18551 100 93,50 4 2pz Stadtobl1884 108,00
49 do 1847 500 100,10 G do 1876 101,25 Go do 1870 ioo 3 Altb Landobl 1000 98,00 Gg do 67 abs 500 98,90 P 3 do do 6000 98,00 G
2 Landrentenbr 500 95,50 G

Div Eiſenb St Akt J Leiyg Baubant 121,00
J lt nb 5 l e z aubane ne 45850 636 10 x do Bierbr z Reud
7 d Se Seleg 150,0 P rit v Riebecku Co 180,00 G
19, Buſchiehtad It L eis so do m h9 o do B 220,10 b n a 124,00 G7 DuxBodenbach 245,00 G J ansjelder Aure

65 p St M 830,00 GEiſend St P A er mgarnſp 61,506
75 Altenburg 153,00 P 11 Sächſ Maſch FFabhr7 DuxBodenb Lt A Hartmann 151,90 P

do do B 18 Sächſ WebſtichlfabrSchönherr 214,00 P

Bank n Kred A r 2p 5312 Aug D Kr A Lpz 208,00 G Thür Be St i11 Drehdener Bank 160,00 P S rig

6 Geraer Bank z h6 do Hdls u Krdtb 7 Zetter Par i S Akt 10025
7 Leipziger Bank 127,00 bz eſteregeln Part

Oblig 102,60 G4 do Kaſſen Verein 109,00 G ge g b it Glauzig 12150
Sächſ Bant 113,606 s Zuleraſſnerſe ded c8/ Weimar Bank abgſt 16 Zuckerraſſinerke Halle 148

8 Zwickauer 106,75 P o Anusl Eif Obl
4 AuſſigTeplitzer 102,25 G1 und Akt Pr n W 129en r 7 m n 07 310 Chemn Werkz M 5 WBuſchtiehr Ndw 94,00 6

Fr Zimmerm 120,50 G 5 do Em 1871 94,00 G
8 Cröllw Papterfabr 149,00 P 5 do do 1872 94,00 G

500 do Schuldverſchr 100,00 G 4 do Gold 102,50 G
3 Doörſtewitz Rattm 85,60 G 5 Dux Bodenbach 92,79 P
3 D W M Sonderm 5 do Em 1871 92,40 Gu Stier Vorz A 68,00 P 5 do do 1874 106,50 P

4 Geraer Juleſp u W 102,00 P 4 GrazKöſlacher 909,00 G
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 91,39 bzP

Sohn 40,00 P 4 KaſchauOderberg 82,60 G
6 Halleſcheſtraßen 4 Prag Dux Gold 130,80 P2 KetteElbſ Geſ Akt 73,25 G d do Gold 107,00 G
5 Körbisd Zuckerfabr 112,75 P 5 PragTurnau 93,00 G

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Dampfer Zeit Ankunft AbfahrtColonia 7 Febr nachm Lizard paſſirt c

an von Buenos Aires

Elb
Treibeis

ſtand
ſchwach neues Eis
Eisſtand

Damen Nacht Jac ken
Fahrwaſſertiefen der Saale am 9 Febr

2,88 m zwiſchen Dürrenberg und der Eiſenbahnbrücke bei der Brücke daſelbſt

Caramlirt Vasehechtem gehwerem harchent Mk 1 un

V Lewim
4 Markt 4

Oht o Ankwerpen Bremen 31 Jan von Buenos Aires
Leipzig Braſilien 20 Jan in BahiaGera La Plata 25 Jan in Montevideorankfurt La Plata 24 Jan Las Palmas paſſ

erlin Rio La Plata 5 Febr Las Palmas paſſBaltimore Braſilien 5 Febr von Liſſabon
der Linken nach Oſt Aſten und Auſtralten

Preußen Bremen 3 Febr in AdenBaiern Oſt Aſien 28 Jan in ShanghaiNeckar Oſt Aſien 1 Febr in AdenElbe Bremen 3 Febr von Port SaidHohenzollern Bremen 4 Febr von AdelaideHohenſtaufen Auſtralien 25 Jan in Colombo
Kaiſer W II Auſtralien 7 Febr in Port SaidKarlsruhe Bremen 27 Jan von Port Said

Waſſerſtände et bedentet über unter Null e
r Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 8 Feb 41,44 9 Feb t 46 S

Weißenſels Oberpegel 42,54 2,50 4 Sdo Unterpegel 40,86 z 0,76 10Halle Unterh 9 Febr 12,26 10 Feb 12 12 14 2Trotha m 12,84 42,64 20Alsleben Oberpegel 8 Feb 142,98 9 Feb 42,601 290

do Unterpegel 69Kalbe Oberp J 42,06 7 41,98 8 unbo Unterp e 13,02 2,481 64
Moldan Jſer Eger Elbe

Budwels 7 Fib Z Feb 22rag

ungbunzla 2 s a 2Laun 7 77 4 77 wan enn e w 4 n nrande J 7 7 hege m iMelnigd 40,80 e 0,72 8Lettmeritz v v vAufig 8 Feb 40,251 9 Feb 40,21 4
Dres u 0,88 t 0,90 2Torgau 41,35 0 1,42 7Wittenberg e e t2,62 t 2,61 1e 2,58 2,30 28B arby e e 7 13,05 2,68 37Magdeburg e 42,84 42,58 26 2Taugermünde J 3,951 6Wittenberge 13,79 e 3,81 2Dömi Peg 7 6 l 8,22 7 43,27 5Lauen urg 8 89 9 2,69 20

5 Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
trombau Verwaltung

Am 9 Feb Kalbe ſchwaches Treibeis Torgau Treiheis ſtark Roßlau Eis
Wittenberg Eisſtand Barby Treibeis ſchwach Magdeburg Treibeis

Tangermünde Eisſtand Dömitz Eisſtand Lauenburg

1000 kg Rat

saubere Näharbeit reizende neue Dessins

Fernſprech Nachrichten
Berlin 10 Febr vorm 81 Uhr

Berlin Auf Befehl des Kaiſers findet heute in den
Räumen des kgl Schloſſes ein Faſtnachtsball ſtatt zu
welchem zahlreiche Einladungen ergangen ſind Nach dem
Souper begiebt ſich die Geſellſchaft in den Weißen Saal
zurück wo der Tanz wieder aufgenommen wird Das Ende
des Feſtes erfolgt 121 Uhr

Berlin Am geſtrigen Abend fand in Gegenwart des
Kaiſers im königl Schauſpielhauſe die erſte Aufführung des
Wildenbruchſchen neueſten Dramas Der neue
Herr ſtatt Das Stück erzielte einen kräftigen Erfolg der
aber weniger dem Dichter als den Darſtellern zu gelten ſchien
Es fehlte auch nicht an Ziſchern

Berlin Der in weiten Kreiſen bekannte und beliebte
Geheime Ober Juſtizrath und vortragende Rath im Juſtiz
miniſterium Frhr v Wilmowsky iſt am Sonntag nach
kurzem Krankenlager verſtorben

Wien Nach einer Meldung der Polit Korreſp aus
Rom gab Lord Dufferin dem bisherigen Miniſter
präſidenten Crispi über den Jnhalt einer Depeſche Lord
Salisbury s Mittheilung worin letzterer Hrn Erispi für
die während ſeiner Miniſterpräſidentſchaft England erwieſene
Freundſchaft dankt

Wien Ein berliner Brief der Polit Korreſpondenz
bezeichnet ſowohl eine gutwillige als eine gewaltthätige Ver
änderung in den Beſitzverhältniſſen in Tripolis für
ausgeſchloſſen

Rom Der vatikaniſche Moniteur
Kabinet Rudini in abfälliger Weiſe

beurtheilt das

Liſſabon Nach einer vorgeſtrigen Depeſche aus
St Thomas im Golf von Genna iſt daſelbſt eine
Negerrevolte ausgebrochen die anfänglich unterdrückt
wurde ſpäter ſich aber wieder erhob und auf mehrere andere
Orte der Jnſel ausbreitete Der Gouverneur verlangt
dringend Verſtärkung

Meiningen 10 Febr Eig Telegr der Saale Ztg
Die Erſatzwahl im 2 Wahlkreis des Herzogthums
Meiningen iſt auf Donnerstag den 19 Febr feſt

geſetzt

H Waſhington 9 Febr Telegr Der Senat ver
warf den Gefetzentwurf welches vorſchlägt daß die Staats
beamten mit den Anſprüchen auf Auszahlung des ihnen für
die Ueberſtundenarbeit zukommenden Ergänzungsgehaltes an
die Gerichte verwieſen werden ſollen Durch ein aus dem
Jahre 1868 ſtammendes Geſetz iſt nämlich ein Normal
arbeitstag feſtgeſetzt worden Die hieraus ſich ergebenden
Schadenerſatzanſprüche belaufen ſich auf 2 bis 3 Millionen
Dollars

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 9 Febr

S Ein neues barometriſches Minimum iſt über Nordſkandinavien

8 Uhr morgens 2 Uhr uachmittags
Wind S WindStationen Barom Therm tationen Barom Thermmm o rechtweiſ mm e kechtweil 12 B l112BMemel 7725 0 S s Memel 7725 o7 Se 2

Kiel 731 5 ſtill amburg 772 7 S 1Hamburg 773 0 0 ONO 1 ten 742 4 O 3Borkum 72 7 4 O 1 Balentia 70 9 83SSO 4Münſter 771 4 0 NO 2 Petersburg 767 1 05 1Kaſſel 71 8 ſtill aparanda 48 4 71 SW 2Berlin 74 6 8 O 3 Stockholm 67 4 0 WSW 2Breslau 75 5 12 3 O 2
rig 35 J o Ausſichten f d Witterung des 10 Febr

i e Ruhiges theils heiteres theils nebligesünchen 70 1 14 4 SSO 4Froſtwetter ohne ineßbare Niederſchläge

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 9 Februar
erſchienen

während das Barometer über den brittiſchen Jnſeln gefallen iſt Am höchſten
iſt der Luftdruck zwiſchen der Oſtſee und dem Schwarzen Meere Jn Central
europa herrſcht bei ſchwacher ſüdlicher bis öſtlicher Luftſtrömung und an der
Küſte nebliger im Binnenlande vielfach heiterer Witterung ohne meßbare
Niederſchläge Froſtwetter am Nordfuße der Alpen ziemlich ſtrenge Kälte Jn
der Nacht on in Friedrichshafen die Temperatur auf 14 in München auf 150
unter Null

der Meteor Station zu Halle
C 9 Febr 9 U ab

764 2

Beobachtung

Barometer Millimeter e 763,7r er Reſt es v r WRel en e e 70Winde W S 1Breslau 9 Febr Wie die Schleſ Ztg mittheilt ſteht
es jetzt bereits feſt daß der diesjährige Eis gang den Ufer
bewohnern der Oder nicht entfernt diejenigen Schädigungen
bereiten wird welche man zur Zeit der andauernden Schneefälle
im vorigen Monat ziemlich allgemein glaubte befürchten zu
müſſen Nach der Danz Allg Ztg ſcheinen übrigens auch bei
der Weichſel die Befürchtungen für den ſchlimmen Ausgang
des Hochwaſſers zu ſchwinden

Krefeld 9 Febr Der Trajektbetrieb Spyck Welle
Strecke Cleve Zevenaar iſt ſeit heute auch für den Per
ſonenverkehr bei Tage von 8 Uhr vormittag bis 5 Uhr nach
mittag wieder eröffnet

Chemiſche Produkte

London 9 Febr Chiliſalpeter s sh März April 8 h 1 d
für gewöhnliche Sorten 8 sh 9 ä ſür chemiſche Sorten

Wolle
Lekpzig 9 Febr Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Febr 4,27, per irz 4,27 per April 4,27 per Mat
4,27 ver Juni 4,30 per Juli 4,32/, per Aug 4,32, per Sept 4,35 perOkt u per Nov 4,35 per Dez 4,35 M Umſatz 150,000 kg Be

a uptet

La Plata Contract C unverändert
Bradford 9 Febr Wolle und Garne ruhig feſt Stoffe geſchäfls os

Metalle
Breslau 9 Febr Telegr Zink umſatzlos
Amſterdam 9 Febr Telegr Bancazinn 54
Glasgow 9 Febr Telegr Rohelſen Mixed numbers warrants

r Matt Feb Telegr en Schlukasgow 9 Febr egr Rohelſenwarrants 46 sh G a
Glas gow 9 Febr Die betrugen in der vorigen Woche

3400 Tons gegen 5560 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres

ntehe r t e r unLſtrl Zink 23 Lſirl Antimon e en k gNew Hort 9 gebr z 2021 Febr Viun Stralts 20,05 Doll Eiſen Rr 1 Coltneß

Mixed numbers



Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für grerfbare Waare
A Mit Ve rdrauchsneuer

J h m 27,75 88 d me 3 h 27100Gem Me l r 2 SS r I 27 7m g gebr bormittags I1 Uhr Sehr feſt
B Ohne Verbrauchsſtener

7 Febr 9 FebrGranulirter Zucker 22 00 M
Kornz Reud 92 17,79 18,00 17,80 18,10

v 88 t 17,90 16,80 17,10achpr 752 13,30 14,40 13 30 14,50
Tendenz am 9 Febr vormittags 11 Uhr Stramm

II Terminpreiſe für Rohzucker 1 Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdedurg
Notizlosb frei an Bord Hamburg

Feb 13,471, 13,50 bez 13,55 Br Jult 13,80 13,72 bez 13,77 Br

13,47 G 13,72Marj 1940 23,50 bez 18,522/ Br, Aug 1382 bez 13,871 SWr

13,47 G 13,82/ EApril 13 55 bez 13,60 Br 13,55 G Okt Dez 12,70 Br 12,60 GMai 13 622/ bez 13 67 13,627/,6 Nov Dez 12,70 Br 12,5d G
uni 13,65 bez 13,72 Br 18,67 G März Mai 13,55 bezhein e arg April i

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 9 Febr

Mittags 11 Uhr
frei auf Spelcher frei an Bord

Abends 6 Uhr
frel anf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
br 13,171 M 13,47 M m 13,30 M 13,60 m13,17 13,47 ä 13,30 13,60ri 3,25 13,55 äprit 13 35 13,65
at 13,32 13,62 Mai 23,421 13,72uni 13,37 13,67 13,47 13,77uli e Diup I ngu /2 2 57 3,87September 77 September 77Oktober 12,35 12,65 Oktober 12,49 12,70November 12,35 12,65 November 12,40 12,7Dezember 12,35 12,65 Dezember 12,40 12,70

Jan 1892 Jan 1892gucer Liquildationstafſe

Hamburg O Febr h ähhh Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Febr 13,37/
per März 13,42 per Mai 13,55 per Aug 13,87 Sehr feſt

Hamburg 9 Febr r r Rübenrohzucker I ProduktBaſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Febr 13,62/, per
März 13,69 per Mai 13,67/, per Aug 13,921/,, Stramm

London 9 Febr Telegr 96 Javazucker loco 147 feſt Rüben
wen loco 13 Klage So 82,75 Fres Febr

ntwerpen 9 Febr ofort 32 per Febr Mä 32,75Fres per April Juni 32,50 Fres t

SKexer S Comp Kaffee in New Pork ſchloß mit 15 PointsBatſſe Rio 11,000
San Receites für Sonnabendbr Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Kaffee good average Santos per März 101,25 ber Mai
Sept 99, 75 Behanptet

Getreide
Wetlzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 keLoco er rnhig Gekundigt t Kündigungspreis M

Toco 184 198 M nach Qualität Lieferungsanalität 194 per dieſen
Monat per Febr März per März April per Avpril
Mai 196,5 ,25 ,75 bez per MaiJuni 197,25 197 ,25 bez per Juni
Juli 198,25 bez

Roggen per 1000 kg Loco leblos Termine ſchließen ſeſt Gekündigt t
Kündigunreis M voco 162 178 M nach Qualität Liefernnasqualltät
174 M mländiſcher klammer mit Geruch 163 mittel 171 272 guter 173
175 ab Bahn bez per dieſen Monat ver Febr März per März
April per April Mat 172,75 173,25 bez per MaiJuni 169,75 170

veh per JuniJnli 168 ,25 bezrſte per 1000 kg Matt Große und kleine 135 185 M nach Qualität
Futtergerſte 188 152 M

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine höher Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 138 158 M nach Qua ität Lieferungs
qualität 143 fpommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter
140 147 feiner 148 154 ab Bahn bez per dieſen Monat perFebr März per März April per April Mai 143,75 144 bez
per MaiJuni 145 ,5 bez per Juni Juli 146 M

Magdeburg 9 Febr Gebr Friedeberg Landwelzen 187 190
Weißwelzen 186 189 glatter engl Weizen 178 1826 Rauh

weizen 166 172 R 173 276 Chevaliergerſte 170 199
Landgerſte 164 179 Hafer 144 152 M per 1000 kg

Hamburg 9 Febr Wetzen loco feſt holſteintſcher loco neuer
186 196 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 183 199
loco feſt 130 134 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Stetttin 9 Febr Weizen matt loco 180,00 192,00 rer AprilMal 198,00 ver MaiJuni 194,50 Roggen unverändert loco 165 171,00 do
S i Ka 171,00 per MaiJuni 168,00 Pommerſcher Hafer loco

Amſterdam 9 Febr Telegr Weizen auf Termine niedriger per
März 221 per Mai Roggen loco behauptet do auf Termine niedriger ver
März 156 à 157 ver Mai 150 à 149 per Okt 138 à 139 à 140 à 133

London 9 Febr Telegr Schlußbericht Engliſcher Weizen träge
Qualität unbefriedigend fremder weißer Weizen h theurer auderer ruhig
ſtetig angekommene Ladungen feſt Gerſte anziehend Hafer feſter ordinärer
ruſſiſcher bis sh theurer als vorige Woche

London 9 Febr Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 31 Jan bis 6 Febr Engliſcher Weizen 3403 fremder 22,972 engliſche
Gerſte 3302 fremde 2843 engl Malzgerſte 17,630 fremde engliſcher Hafer
898 fremder 62,769 QOrts Engl Mehl 19,849 fremdes 46,469 Sack Faß
o WNört 9 Febr Telegr Anfangsnotirungen Welzen per Mat

4

Petroleum
Berlin 9 Febr Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ttr Termine Gekündigt

S r r ar er e h e 7 a T per dieſen Monatwe e er 0 er ov zDurchſchnittsprets M S
t r 9 wamburg 9 r etroleum Standard whlte loco 6,760 Brper März 6,55 Br feß d wane loco 70 vr

Bremen 8 Febr Schlußkericht Petroleum ruhig Standard whlte
loco 6,55 Br

New York 8 Febr vormittags Telegr Anfangskurſe PetroleumPtpe line certificates per März g8 Telegr Anſangskurſe P

ruſſiſcher

VBVaumwolle

Liverpool 7 Febr Wochenbericht
genw Woche

Wochenumſa h 235,900desgl von amerikaniſchen 27,000
desgl ür Spekulation 1,000
desgl r Epportdesgl ür wirklichen Konſum 31,000
desgl unmittelbar ex Schiff 81,000

Wirtlicher Export 9,000Jmport der Woche 11325,900davon amerikaniſche 1103,000
BVorrath 929099davon amerikaniſche 609,000
Schwimmend nach Großbritannien 300,000

davon amerikaniſche 2335,000 275 000New York 7 Febr Telegr Baumwolle in NewYork 9 do tn
New Orleans 9

New York 7 Febr Baumwollen Wocheunbericht Zufuhren in
allen Unionshäfen 160 Ballen Ausfuhr nach Großbritannien 99,900 Ballen
Ausſuhr nach dem Kontinent 76,000 Ballen Vorrath 850,000 Ballen

u ä

Buxkin reine Wolle nadelfertig
ca 140 em breit à Mark 95 Pfg per Meter

verſenden direkt jedes beliebige Quantum
BuxkinFabrik Dépöt Oettinger Co Frankfurt a M

Muſter Auswahl umgehend franco

Jede nene Jahreszeit ſtellt an den Einzelnen neue Anſprüche
bei denen die Kleiderfrage in erſter Reihe ſteht Gut und billig
dabei aber der Mode entſprechend gekleidet zu ſein ift Jedermanns
Wunſch Um dies zu erreichen empfiehlt es ſich ſeinen Bedarf
nach dem ſoeben erſchienenen FrühjahrsCatalog des Verſand
Geſchäftes Mey Edlich Leipzig Plagwitz zu decken
Derſelbe enthält neben einer reichen Auswahl von Luxuswaaren
und praktiſchen Gegenſtänden für Haus und Familie gauz beſonders
zahlreiche durch treue Abbildungen veranſchaulichte Frühjahrs
Neuheiten von Damen und HerrenGarderobe Der Weltruf
der Firma Mey Edlich und deren beſtändig wachſende Zahl
feſter Abnehmer bürgen am beſten für die Güte und Preiswürdig
keit der geführten Waaren Man verſäume deshalb nicht den
erwähnten Frühjahrs Catalog bald zu verlangen derſelbe wird
unentgeltlich und portofrei überallhin verſandt

Mittheilungen ans dem Publiknm
Jm vergangenen Jahre wurden wir von der Jnfluenza heimgeſucht und aus der Umgegend hört man auch jetzt wieder häufige

Meldungen von aufgetretener Huſtenepidemie Zur allgemeinen
Beruhigung bringen wir daher die Notiz einer mediziniſchen
Zeitung zur Kenntniß daß zur J Bekämpfung von Husten
zur Hebung des Schleimes wie bei catarrhalischen Zustünden
VFay s ächte Sodener Mineral Wastillen mit Recht
als das geeignetſte wirkſamſte Mittel für Jung und Alt empfohlen

Kaffee Dertkhn g kurr Wo Drn h e e re 123 180 r e tie e recht n8 8 Febr Pol Präf Rindſleiſch von der Keule 1 s0 ſchreibt die ärztliche Verordnung vor 5 Pastillen in heisserT Se urh S Tor W et r e Gautoz per Febr gegen e Schwetneſtelſch 1 69 Kalbſletſch 1 60 HSammele ilch aufgelöst den Patienten mehrmals des Tages zu ver

4 e i T 60 Butter 1,80 3,00 ver 1 Eker 300 800 ver r r Wieder Ztionelſ unſerer9 ambdurg 8 Febr nachm 3 Uhr 30 M Nachmittagsbericht Kaffee Berlin 9 Febr Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den eit gilt hat no en Vortheil der Billigkeit bei bequememSantos per Febr 81 per März 802, per Mai 79 per Sept c r iel s er in ine en a n den zug e r wir u r w
Amſerdam 9 Febr Java Kaffee good ordlnary 59 Waare nach Qualität e r Klein e c Dunttta a nd lungen a eHapre 9 Febr Vorm 10 Uhr e Telegramm von Peimann v r 53 o Schock Kalketer je nach Qualitä verkäuflich halten v

W 2 z e 7 e D r W ernennen 7 e a h r n 7Ruſſ Bodenkr Pföbr 5 109,90 63 Ludwigshaf Bexbach /5229,25 b3B Meining Hyp B 50pr j 5 103,50 G Transtankaſiſ e 3 S4,10 b jDanziger Oelmühle 25 138,00Berliver Börſe Ceutr v m übeck Büchen 7 168 50 bz Mitteldeutſche Kreditbt 7 113,75 bz Wladikawkas r 56,50 bz6 do St ppr 5 125,00
ſt J Bodkr Pf 5 96,10 G WMainzLudwigshaf 4 120,40 bzB Nationalbt f Deutſchl 10 139,90 z WarſchanWien 4 958 10 bzG Deutſche Kont Gas 10 168,00 z9 Februar darienb Mlawkaw 64,25 bz Norddeutſche Bank 12 155,50 b36 garstoe Selo 5 94,70 z Egeſtorff Salinen 61,125,50 B
m Prenſiſche und Deutf He Jonde Ansl Staats n Komm Papiere n J o r de u bzG S endeirger Kattun 3 75 90 Bt 5 Si n er KreditAnſtalt 75 iger 3 it 82 121Deiliche Reichs Anl 4 ſ10870 rsen niſche Anleihe 5 d Saalbahn e Seleres Diteneeveſig tot do fe de Ring 13 80 636 Seht Wert t 51 e

do o S 99,20 b ihr Z 00 b WeimarGera d 2590 b Petersb Int Holsbt 15 154,00 b Sentral Pacife s Fonrob 777i do it 4 8 lege tres Gold e erkadahn 7700 t Wommerſge Hyp van Northern Pacife s so el einer Wirt 9Preuß konſ S nl 106,30 gyptige äilleite e Pomm Hyp couv ueuel 106,10 b3G do II s 10270 do Volpi u Schi 6/ 105,50 kgdo do do 3 9840 b AuſſigTeplitz 18i/,462,50 b3G Prenß Vod Kred A 6 122,25 b do III 6 1107,80 G ildebrand ſche Mühlw 12 148/50 br 333 in nländer Looſe 7 M hmſche Aordéasn 7 124,80 t do Etr Bod 1625 BergwerksAktien der halt 110 0An so re G riechiſche al 1e81 i 5 9130 do Weſtbahn 7 do Hyp Alt Bank 6/,121,00 bzG AachenHöng o 42,00 atſerhof conv 8 1121,25 bis Pr 171,00 b z 13 Buſchtlehrader Vahn 8 221,7563 do Hyp Vſ G 259/01 8 108,00 z achenHöngen conv 2,00 KörbisdorfSediſhe St Eiſb Anl do KoldA v 1890 5 9025 t Durx Bodenbach 7/ 247503 do Lehhaus o u 90 nhalter Kohtenwerke S t06 00 b Hahn eengerfabr 5 111,19 bBarmer StadtAnleihe Z1 95,50 B r hen T 795 Galtz KarlLudwigsb 49,75 be Reichsbant 31/proz 7 1440 b Bochumer Gußſtahlfabr 10 144,90 bz Anhalt Beſchlen 7 104,75 B
n Berl Stadt Obligation a s b Ptallenſſge diente 5 b Gotthardbahn 7 Roſtocer Bank 3 7890 b Sonifactus 5 122,10 b Hreslau Linke 12 174 75de eeekauiehel s Zial deltt Wett r 2 r Aahde van ſag d d on Brpnſchwi goni o 12010alleſch hen al Mittelmeerbahn 5 108,30 b Sächſiſche Bank 5 113806 o do St Pr reund conv 18 225,504 Hamburger Staatsanl 3 85,80 Lepenhagener Stadt A 85,90 wangorodDombr B 5 103,40 bz e Verli r Danunenbaum 10 187,10 bz wer 1537

I Nente 5 Liſſaboner Stadt Anl 4 75,20 G t Berlin n hülle ruſon Werke 5 1155,75 dze e e n e n n ne e e en sa Sächſiſche S te a ä KurskKiew ö 202 10 Leſtfä Dortm U S P A 67 75 b ire u e S eeeeeegäeih 2 Wille Bantheten 4 o er gen h ede s r 3 in Lotatehten Etfenbahn Obligationen e en See Sucmaſ ss audſchaftt Central 4 2 7 ß z 115 196,9 3735h n h e e o In h Clethai 21 c s Ferz Märt II A 39 S e 2 o ca Faarhiehf iggsdo do 3 9 b 1860er Sooſe 5 26,00b3G do Staalsbahn 2 108,50 63 Oraunſchw Eiſenb Pr 4 104,75 G SHörder Hütten conv 120,00 S nünk erx Ken 29 n
Peſenſche nene 2 10180 o 1864erScoſe 327,90 b RaabOedendburg e 25 G Holſt Marſchb do do SPr edtt ſ 5 6175 vo Negg Paher z Roßm 9
Sächſſe PFertugteſiſche Anl 1888 ar, 85,40 bzG Reichenb Pardubitz 3 790 6 NRagdeb Wiltenberge 3 88,50 bzG Königs u Laurahütte 11 137 060 b agenbau

n Oſtprenß Pfanddr 97,00 ömiſche II V St A 484,30 bzG Ruſſiſche Gr B 5 131 00 B NMainzLudw gar konv 4 102,10 G Lauchhammer conv 13 145 10 bzG h Eiewerke 3 s

entenBrieſe z welzer C 6 162,25 o er 5 do St Pr 13 163,50 bzG S SolerZomnerſſche 4 168,908 de gert 5 100,906 h e e Wedlens Friedr Frz 81 Magdeburger Berger 9 2422 g Sr W
a Poſenſche 1108,99 do St Rente a 87,25 b Sudöſtr Lombardiſch 12/, 58,60 3 Orerſchleſ gar Lt D WWarienh Kotzenau 6 58550 Zäſfer u Salder3 Preußiſche 4 Ruff konſ Anleihe 1880 4 93,75 b ſchau tiſche Sü 5 s Stralſunder Spielkarten 6 106,25 Ga Preußiſch 103,50 bzB 785 bz WarſchauTerespol 5 104,25 Oſtprenßtſche Südbahn a Oberſchl Eiſenb Bed 686,10 bz 8 3 7S T n e WarſchanWien 15 231,70 do EiſenJnd 14 184,90 G c e erSchleſiſche 108,10 G do Hrient Anl II z b tſizilianiſche 4 EifenbahnPrioritäten Phönix Bergw Iät A 6 93,80 Kette Elbſchiffahrt 2 72,10 bz6

do do i 77 Vank Arten Zinſen zu 42/3 brechtabahn garaniiri 5 9280 S Hlnlb Bergwertgeſtüſg 3 189798 d Berdebahn Breslau 182 do
i äm Anl 1867 4 1141,5 do Pr Anl 1864 5 174,50 65 Sohm ſche Rordd Gold 4 160,506 do de St 5 160,50 b do Braunſchweig 5 116,50ad Vräm m An 4 41,50 do Pr Anl 1866 5 165,20 bz achener Diskonto Geſ /,101,75 bzG Buſchtiehrader Gold Riebeck Montanwerte 15 186 75 z do Magdeburg 10 297,00 b

e e e Nuſf Gold Rente 1883 6 107,70 Amſterdamer Bank 8 16,00 G DuxBodenbach II 5 092,00 G Roſitzer Kohlen v 86800 do Große Berlln 12 250,10

en tn S e en a en a Wenn 7 s re DuxPrag et ger Vetreten n peiorgöln Mind Pr S 3 12 r u 5 Ainduasb 5 S 5 tfä n 755t htecee Punnienun Ae er a er Bande e e a ten z 9ag e Weilal Drahiinburie 77 67 o

uiug M S oth u J Wſwor B e de z c 33 c ſg es aſchan Serben d 5535 Züintie ä s IJndnſtrieObligationenOder 20 Thlr Looſel 3 129,75 S do Rente 3387,10 63 u erein 75 do Pr 59 /3130,00 bzG Dortm Union rz 110 5 112,00 Gdo Anleihe Zi, 95,00 BorſenHanLelsverein 12 0280 b Kronprinz Rudolf 82 285,39 Weſteregeln Altalt 10 150 25 G Gr Berliner Pferdebahn 4 101 60 bzIn und ausländiſche Sccbiſge anert dieite ne hege e See eheHypotheten Pfandbrieſe d nene Tab 851 5 89,709 bzG Bremer Bant 3 114 10 z do s do s 3 82406 Wurm Revier 7 106 90 bz n Bergw Geſ 4 103,50 G
n AnhaltDeſſ ſebrfe 4 101,80 ringe hele deige Breslauer DistontoBt 7 106 25 bz do Ergz de neue 3 82306 Jnduſtrie Aktien Se Weſen 5 v 71 ge

Dertiche GruneſcS 2 I00 5 do Tonv Anleihe 1 19006 ler Bant on do Geld Pr 2 19080 b Admixalsgart Bad ev 4 78,50 bz Pafſage Akt Vauverein 4 100/908
Däniſche L g Oeſterr Stsb 3Fee e e e et e de en 4 litt er Gold Nente Den San n n t Solb hr 5 166 106 e es r2 16,0 dz6 Wehfal Grubenverein 5 108 56 6

t e e e ſae t h len deht ghntß S eeree 223 genen r nede III zuiiöahg S 9775 do et 102 40 Zandesbant s 142 90 b blig 5 10500 Zaſſage S a werden 499 h 1834 do IV ab zu1i0abg 9706 do do Silker e 92 Deutſche Vank 15 163 70 5 Ungar Htordoſthahn 5 9900 b5 Geteüſchaft l 91200700 Brüſf n äintww 100 r 8 T 80,76e de a h 2 27700 e San sor ſil 20 do Goltſ 5 103 e r drreetee ſchaft 89,200,00 z London 1 Sr 204 b Hyp V Pföbr 4101,00 l do 6 126,00 b3 do Eiſb Silb Anl 4/ 88,90 Se 1 73,00636 Paris 100 fr 8 T 80,70 bDenen Berge Dei 4 c Eiſenbahn StammPrioriuäts do Srundſchuldbant 6r/ 114,75 Portugieſ EſHbl gar 41 95606 HDehmiſthesBrauhaus g 256296 Sien öſt W 100 8 s
2 165,50 Altien Wien pro b 111,90 bz do do neue 4 92,00 G Königſia t o 127 s Petersburg 100 SR 3 W 237,20 6

zr Vodenlr H P 5 114 ve e e en en von slenee n repener en c re gebrowo 03 h el 12660 6 Berlin Wechſel 2r/ 10 Lombard 4th

3 2 Saalbahn 08,30 7 2 5H üſſver 5 u WeimarGera z W do Seper S wied St 69,10 ehe o 8 gene Lagerhof Ja e Prierbbu e Wien
do Eiſenbahn StammArcien Sorhahſhe Zettelkant 8 116,50 638 Kurt hie wette GSold Silber u Banknoten
do z do Grund KredltBt O 67,90 64 Mesco Kurs 4 50,10 G Hraun ger a 25268do 4 cht 2 74,00 b do do junge 40pr 0 10 obcodijaſ 3 i raunſchweiger Jute 6 125,256 overeignso d vede an 2 e len 8 100 thun her dapterſaeru 8 o es el eeetnoien
ehe g 328 n 8 e e ſt 353 n 5 einrlhehall 6 108,00 Imperials 27/5,59 decher 4 m ccerdat ant ſui ga Leo e Sach t el San2 an n e h Stahfurie 121 Co Ruhe Watnete neten
Frrläus e e e meeGCkC G es a m Weribhpapteren Ausführung vo9 8 ft Alte Promenade 4e Aufträgen Ellecten Verstehb u Kontrolle etc etc v e e tage

t Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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